
Was bisher geschah:
Nach der anfänglichen Euphorie zwischen
Ben und Andrea kühlte sich das Verhältnis zwi-
schen den beiden merklich ab. Ben hat erkannt,
dass er sich bewusst für seine Ziele einsetzen muss
und ist endlich bereit, Entscheidungen zu treffen.
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Obwohl Andrea Ben nicht sofort verzeiht, entwickelt sich wieder ein vertrauter Umgang zwischen den beiden.

Ben hatte den Mut, Andrea um ein nochmaliges Treffen zu bitten. Gespannt wartet Andrea darauf, was ihr Ben wohl zu sagen hat.
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Hm, was er wohl will?
Am Telefon sagte er, 

es sei wichtig.

Sie redet wieder mit
mir! Ich muss es ihr 

sagen …

Aha, es ist dir also
aufgefallen?

Du hast ja sehr mys-
teriös am Telefon

geklungen. Was ist
denn los?

Ach,
quatsch!

Findest du echt,
dass das gut

aussieht?

Naja, zunächst möchte 
ich mich für mein idiotisches

Verhalten neulich
entschuldigen.

Sag’ mal, du
trägst ja eine

Brille. Ist die neu?
Sieht gut aus!

Eigentlich habe ich
die schon immer, du
hast mich nur noch
nie damit gesehen.

Zeig’ mal her. Die
steht dir richtig gut!

Schön, dass
du gekom-
men bist.

Ben möchte Andrea etwas Wichtiges sagen … Als Ben geht, bleibt die erschütterte Andrea zurück!
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Warum ich dich eigentlich
sprechen wollte … Wie soll
ich sagen … Also, naja – ich
werde ins Ausland gehen!

Waaas?
Warum?
Wieso?
Wohin?

Ich werde zur
Famulatur nach
Spanien gehen –
es ist eine tolle
Möglichkeit für
mich! Ich wollte
mich nur von dir
verabschieden. 

Und das war 
es jetzt? Er geht

einfach?


